
Termine Juli 2025 

 Di. 1.7.   Freie Wähler: öffentl. Bürgertreff, Information aus der  

   öffentl. Gemeinderatssitzung (Dorfstüberl Triebendorf,  

   19.30 Uhr)  

 Do. 3. -Mo. 7.7.   Zoigl (Fichtenschacht)  

 Fr. 4.7.   Bürgerfest; Platzbegehung und Ausstellungseröffnung  

   (Rathaus, 18 Uhr)  

 Di. 8.7.   Senioren -Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr)  

 Di. 8.7.   Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr,  

   Vereinbarung vorab unter 09631/798920)  

 Sa. 5.7.   Ministranten St. Michael: Ministrantentag des Dekanates  

   Tirschenreuth (Pfarrkirche u. Pfarrzentrum, 10 Uhr)  

 Sa. 5.7.   Familie Pürner: Eisenbahnausstellung  (Modellb. Pürner,  

   10 Uhr)  

 Sa. 5.7.   Siedlergemeinschaft Wiesau: Zoiglfest  

   (Siedlerheim, 17 Uhr)  

 Sa. 5./So. 6.7.   Zoigl  (Stefflwirt)  

 So. 6.7.   Fischereiverein Wiesau: Pokalangeln  (Waldseen, Kipp,  

   Treffpunkt 5 Uhr, Angeln 6 -11 Uhr)  

 So. 6.7.   Turnerbund Jahn: Bayerische Seniorenmeisterschaft  

   Wurf (Sportzentrum, 10 Uhr)  

 Di. 8.7.   FFW Wiesau: Übung; Bahnsatz (Feuerwehrhaus, 19 Uhr)  

 Do. 10.7.   SPD: Mitgliederversammlung mit Beschlussfassung zur  

   Kommunalwahl 2026 (Bayerischer Hof, 19 Uhr)  

Fr. 11. -So. 13.7.  Bürgerfest  

 So. 13.7.   MSC: ADAC Oldtimer ð u. Youngtimer -Treffen  

   (Bürgerfest Wiesau, Marktplatz, 12.30 Uhr)  

Fr. 18. -So. 20.7.  SpVgg Wiesau: 100 -jähr. Vereinsjubiläum (Sportzentrum)  

 Sa. 19.7.   BRK Wiesau: Erste -Hilfe -Kurs  

   (BRK-Heim, 8.30 - 16.30 Uhr)  

 Di. 22.7.   Senioren -Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr)  

 Di. 22.7.   FFW Wiesau: Übung; Boot/Absicherung/Ölsperre/  

   Grundlagen  (Feuerwehrhaus, 19 Uhr)  

 Di. 22.7.   Marktgemeinderatssitzung  (Rathaus, 19.30 Uhr)  

 Mi. 23.7.   Tourismusverband Ostbayern: Generalversammlung   

   (Dreifachturnhalle, 10 Uhr)  

Do. 24. -Mo. 28.7.  Zoigl  (Fichtenschacht)  

 Fr. 25.7.   SpVgg Wiesau -Ehem. Fußballer: Treffen   

   (Bayer. Hof, 19 Uhr)  

 Fr. 25.7.   BRK: Blutspendetermin (Mittelschule, 16 -20 Uhr)  

 So. 27.7.   Förderverein Kindergarten St. Josef: Kidslethics  

   (Sportzentrum, 14 Uhr)  

 Di. 29.7.   FFW Wiesau: Übung; DLK Mitterteich/Arbeiten am Dach  

   (Feuerwehrhaus, 19 Uhr)  

  

 
 

von Verena Konrad  
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Herzlichen Glückwunsch!  

 

 

 

 

Goldene Hochzeit konnten Christa und Fritz Holm feiern. 

Natürlich gratulierten ihre drei Kinder mit Familien zum 

besonderen Ehejubiläum. Viele weitere Gratulanten reih-

ten sich ein, um Glückwünsche zu überbringen.  

Als besonderes Geschenk gestaltete die Familie einen 

Festgottesdienst in der Pfarrkirche musikalisch und mach-

te dem Jubelpaar damit eine ganz besondere Freude. Ge-

feiert wurde dann im Kreise der Verwandtschaft. Ständ-

chen überbrachten auch der kath. Kirchenchor und der 

Gesangverein Wiesau.  

Natürlich kam auch Bürgermeister Toni Dutz vorbei, um 

die Grüße des Marktes Wiesau zu übermitteln. Fritz Holm 

war viele Jahre zweiter Bürgermeister des Marktes Wiesau 

und ist Träger der Bürgermedaille in Gold. Christa Holm 

bekam für ihr außerordentliches Engagement, vor allem 

im Kinderchor, den sie seit fast 50 Jahren leitet, vor eini-

gen Jahren die Bürgermedaille in Silber.  

Nahezu alle unserer Vereine und Verbände sowie unsere 

Metzgereien, Wirte und Bäckereien nehmen mittlerweile aktiv 

teil und sorgen für unser Wohlergehen am Marktplatz. Fami-

lienfreundliche Preise sorgen für entsprechenden Umsatz: 

Nicht zu vergessen die Unterstützung unserer einheimischen 

Firmen und Betriebe, die mit ihren Spenden helfen, anfallen-

de Unkosten zu decken. Dadurch gelang und gelingt es im-

mer wieder, ein attraktives und ansprechendes musikalisches 

Rahmenprogramm sowie das einmalige Feuerwerk zum Fest-

abschluss am Sonntag anzubieten.  

Dank auch an unsere Junge Union und dem Jugendbeauftrag-

ten Florian Distner: Der Freitagabend wird immer von unserer 

Jugend gestaltet und es wird eigenverantwortlich über das 

musikalische und sonstige Angebot beim ăVorfestauftaktò 

entschieden.  

Die jeweiligen Festerlöse wurden unter anderem zur Anschaf-

fung von Festzubehör (ein Großschirm kostet mittlerweile 

über 5000 Euro!) und zur Anschaffung unserer Gemeindemo-

bile verwendet.  

SchlieÇlich ist es mir wieder gelungen, mit ăConny und den 

Sonntagsfahrernò ein musikalisches Schmankerl am Sonntag-

nachmittag zu verpflichten: Original Deutsche Musik aus den 

50er und 60er Jahren live und toll vorgetragen und das bei 

freiem Eintritt unter freiem Himmel! Unser kleines aber feines 

Bürgerfest findet mittlerweile Anerkennung und Besucherzu-

strom aus nah und fern. Eine großartige Gemeinschaftsleis-

tung unserer Bürger für unsere Heimat!  

Ich freue mich, Sie an allen 3 Festtagen vom 11. bis 13.7. in 

Wiesau begrüßen zu können!  

Herzlichst, Ihr  

Toni Dutz  

Erster Bürgermeister, w.stv.Landrat  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

das Jahr der Vereinsjubiläen und Feste findet im Juli seine 

Fortsetzung: Nach dem 100 -jährigen Jubiläum unseres Stift-

länder Heimatvereins am 28./29.6. findet nach dem 21. Bür-

gerfest vom 11. -13.7. das 100 -jährige Jubiläumsfest unserer 

Spvgg Wiesau im Sportzentum statt. Wir laden Sie alle recht 

herzlich zum Besuch dieser Veranstaltungen ein.  

Seit 1981 findet unser Bürgerfest alle zwei Jahre am und um 

den Marktplatz statt. Ausnahmen gab es nur zweimal: Zum 

einen fand das Bürgerfest einmal um den Kirchplatz herum 

und zum zweiten Mal im Sportzentrum statt. Beim ersten 

Bürgerfest 1981 stand am Marktplatz noch ein Zelt und das 

Fest wurde aufgrund des überwältigenden Erfolges spontan 

um einen Tag verlängert. Ein tolles Erlebnis war bei einem 

spªteren B¿rgerfest auch die durchgef¿hrte Wahl zur ăMiss 

Wiesauò bei gleichzeitiger Fernz¿ndung des Feuerwerks per 

Draht vom Rathaus aus.  

Mit dem leider verstorbenen Ali Zarouni kam der am weites-

ten angereisteste Gast aus Dubai. Besucher kamen aus der 

befreundeten Gemeinde Rettenberg im Allgäu mit dem eben-

falls bereits verstorbenen Bürgermeister Josef Kirchmann, aus 

der Stadt Freilassing mit Altbürgermeister Josef Flatscher und 

aus Chyse in der Tschechischen Republik .  

Viele feierliche Gottesdienste gaben und geben unserem Bür-

gerfest zu Beginn am Samstag eine besondere Note. Der an-

schließende Bieranstich wurde bis auf eine Ausnahme durch 

einen Abgeordneten (er benötigte unzählige Schläge!) von 

den jeweiligen Bürgermeistern Hubert Seidl, Fritz Fröhlich 

und meiner Wenigkeit souverän bewältigt.  

Das Festangebot hat sich im Laufe der Jahre immer mehr ver-

breitert und verfeinert:  
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Wasserleitungen in leerstehenden Häusern  

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-

nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 

prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei Fragen wenden 

Sie sich bitte an Wasserwart Christian Schön, Tel. 0160 

94779541.  

Neue Regelungen für Lichtbilder seit 1. Mai 2025  

Um Manipulationen von Pass - und Ausweisdokumenten 

vorzubeugen, dürfen Lichtbilder für die Beantragung von 

Personalausweisen und Reisepässen seit 1. Mai 2025 nur 

mehr digital erstellt werden und müssen vom zertifizier-

ten Fotografen über eine gesicherte Verbindung an die 

Gemeinde übermittelt werden.  

Es gibt allerdings auch die Möglichkeit, die Fotos im Rat-

haus aufnehmen zu lassen. Für Kleinkinder bitten wir die 

Aufnahmen von Fotografen fertigen zu lassen. Selbst auf-

genommene Lichtbilder bzw. noch vorhandene Fotos dür-

fen nicht mehr verwendet werden.  

Reisedokumente  

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Reiseantritt, am bes-

ten gleich bei der Planung Ihrer Reise, die Gültigkeit Ihrer 

Reisedokumente. Zur Beantragung sämtlicher Ausweisdo-

kumente werden biometrische digitale Passbilder benö-

tigt. Denken Sie bitte auch daran, dass jeder, für den ein 

Dokument erstellt werden soll, persönlich anwesend sein 

muss. Dies gilt auch für Kinder!  

Anträge können im Rathaus, Zimmer 17 gestellt werden. 

Für weitere Informationen: www.wiesau.de oder unter 

Tel. -Nr. 09634/920017 bzw. 09634/920027.  

Friedhof  

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass in die 

friedhofseigenen Gießkannen kein Dünger bzw. Unkraut-

vernichter gegeben werden darf. Hierzu sind private Kan-

nen zu verwenden.  

Bitten achten Sie in Ihrem eigenen Interesse darauf.  

ăPilotprojektò von Markt Wiesau und Stadt Augs-

burg  

Das Interkommunale Industrie - und Gewerbegebiet nahe 

Wiesau ist ein von neun Kommunen mitgetragenes Ge-

meinschaftsprojekt. Daran beteiligt sind: Bad Neualben-

reuth, Falkenberg, Friedenfels, Fuchsmühl, Leonberg, Mit-

terteich, Plößberg, Waldsassen und Wiesau. Für die Schaf-

fung des rund 18 Hektar großen Sondergebietes in Wiesau 

musste Wald gerodet werden. Gesetzlich gefordert wurde 

daher eine entsprechend große Kompensationsmaßnah-

me. Dies war eine schwierige Aufgabe, weil die Landwirte 

auf die Flächen angewiesen sind und nicht bereit waren, 

davon Teile abzutreten. Gelöst wurde das Problem durch 

Kontakte mit dem Forstamt der Stadt Augsburg (seit 1937 

Eigentümer Waldes bei Fuchsmühl) und dem Revierförster 

Eckhard Deutschländer. Nun wurde das Projekt im Rat-

haus von Wiesau und im Naturpark vorgestellt. Jürgen 

Kircher, Leiter des Augsburger Stadtforstamtes und Ro-

land Barth, Mitglied des Augsburger Stadtrates waren ext-

ra von Augsburg nach Wiesau gekommen. Deutschländer 

lobte die ăunkomplizierte Zusammenarbeit. F¿r die rund 

12 Quadratkilometer große Fläche müssen die beteiligten 

Kommunen verteilt auf 25 Jahre rund 1,8 Millionen Euro 

bereitstellen. Der Rest ist Sache der Augsburger Forstver-

waltung und deren Mitarbeitern in Fuchsmühl. Das Projekt 

im Steinwald sei in Nordbayern einzigartig, wusste der 

Forstfachmann aus Fuchsmühl zu berichten. Bürgermeis-

ter Toni Dutz und Bürgermeister Wolfgang Braun aus 

Fuchsmühl lobten das Projekt.  

Foto: Werner Robl 
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GroÇz¿gige ăHankerlerò 

Anlässlich ihres Vatertagsfestes zeigten sich die Hankerler 

wieder großzügig.  

Eine Spende von 500 Euro ging an das Kinderhaus Frie-

denfels. Somit haben die Hankerler in den letzten Jahren 

insgesamt 2.500 Euro an die Kindergärten in Wiesau und 

Umgebung gespendet.  

Ebenso durfte sich die Faschingsgesellschaft Weiß -Blau 

über eine Spende von 500 Euro freuen. Von dem Geld 

wird die Purzelgarde (Foto) mit neuen Kostümen ausge-

stattet.  

125 Jahre Freiw. Feuerwehr Schönhaid -Leugas  

Gebührend gefeiert wurde das 125 -jährige Jubiläumsfest 

der Feuerwehr Schönhaid -Leugas.  

Los ging es am Freitag mit dem Anzapfen durch Bürger-

meister Dutz, dem Abholen der Fahnenbraut und an-

schließendem Festabend im Festzelt am Dorfplatz mit 

Alleinunterhalter Marcel Benker.  Am Samstag spielte der 

ăOriginal Oberpfªlzer Buam-Expressò auf. Zum Kirchenzug 

am Sonntag morgen reihten sich viele Wiesauer Vereine 

und auch auswärtige Feuerwehren ein. Der Musikverein 

Wiesau gestaltete den Festgottesdienst im Festzelt musi-

kalisch und spielte auch beim anschließenden Frühschop-

pen auf. Ein Höhepunkt am Sonntag war der Auftritt der 

Tanzgruppe ăTemptationò. Zum Festausklang am Sonntag 

abend unterhielt die Karpfenmusik aus dem benachbarten 

Falkenberg die Festbesucher. Toni Dutz übermittelte in 

seinem Grußwort die Glückwünsche des Marktes Wiesau 

und betonte, dass die Feuerwehren eine Pflichtaufgabe 

der Gemeinde seien, diese aber der Aufgabe sehr gerne 

nachkomme. Ein Grußwort sprach auch Kevin Puß, der 

Vorsitzende des Patenvereins, der Feuerwehr Wiesau. Zu 

den Gästen gehörten neben Bürgermeister auch Markträ-

te, Kreisbrandrat Stefan Gleißner, Kreisbrandinspektor 

Wolfgang Wedlich sowie der Vizepräsident des Bayeri-

schen Landtags, Abgeordneter Tobias Reiß und  Landrat 

Roland Grillmeier. Ein weiterer Höhepunkte war die Seg-

nung des neuen Feuerwehrautos, die Pfarrvikar Pater Ja-

mes George vornahm. Bürgermeister Toni Dutz überreich-

te eine Spende von 1250 Euro.  

Großzügige Spende für das BRK Wiesau  

Dank einer großzügigen, anonymen Spende aus der Wie-

sauer Bevölkerung konnte die BRK Bereitschaft Wiesau 

einen neuen Defibrillator f¿r ăHelfer vor Ortò anschaffen. 

Das neue Gerät aus dem Hause Corpuls ist mit den EKGs 

des Rettungsdienstes kompatibel. Der bisherige Defibrilla-

tor wird künftig bei den Sanitätswachdiensten eingesetzt.  

Der ăHelfer vor Ortò ist eine zusªtzliche, ehrenamtliche 

Leistung zum Rettungsdienst, damit die gesetzliche Vor-

gabe zur Einhaltung der Hilfsfrist eingehalten werden 

kann. Die finanziellen Mittel sind jedoch begrenzt, wes-

halb die BRK -Bereitschaft auf finanzielle Unterstützung 

angewiesen ist.  

Die Bereitschaft freut sich sehr, wenn sich weitere Perso-

nen bereiterklªren sich in den Dienst des ăHelfer vor Ortò 

einzubringen. Kontakt -E-Mail: wolfrum@brk -wiesau.de  

Hans Bayer  

11. 11. 1940 À 12. 5. 2025  

 

Ein herzliches ăVergelts Gott!ò  

In den schweren Stunden des Abschieds 

von unserem lieben Verstorbenen durf-

ten wir soviel Mittrauer, Freundschaft 

und aufrichtige Anteilnahme erfahren.  

Unser besonderer Dank gilt  

· Herrn Pfarrer Markus Nees für die würdige Gestaltung 

des Gottesdienstes  

· der Lobpreisband ăInflameò 

· dem Notarztteam für die Hilfeleistung  

· dem Arzt Herrn Steffen Stein mit seinem Team für die 

gute Betreuung  

· dem Bestattungsinstitut Brandl für die gute Organisati-

on  

· allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 

für die große Anteilnahme und die große Spendenbe-

reitschaft  

Wiesau, im Juni 2025   Deine Kinder:  

    Josef mit Rafael   

    Gerald  

    Gerlinde mit Armin  
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Kuchentheke Bürgerfest 2025  

Beim Bürgerfest übernimmt der Frauenbund wieder die 

Organisation der Kaffee - und Kuchentheke.  

Um die Gäste am Bürgerfestsonntag bestens versorgen zu 

können, bitten wir die Vereine u. auch Bürger u. Bürgerin-

nen aus Wiesau uns mit ihren Kuchen u. Tortenspenden 

zu unterstützen. Der Erlös geht nicht an den Frauenbund, 

sondern kommt dem Vereinskartell zu Gute.  

Die Kuchen können beim Bürgerfest am Samstag von 18 ð 

19 Uhr u. am Sonntag ab 8.30 Uhr im Rathaus abgegeben 

werden.  

Schon jetzt ein herzliches Vergeltôs Gott f¿r Ihre Unter-

stützung!  

Aufbau des Bürgerfestes  

Bereits ab Mittwoch, 9.7. wird mit dem Aufbau des Bür-

gerfestes begonnen. Viele der Marktbuden werden bereits 

ab Donnerstag aufgebaut.  

Daher bitten wir alle Anlieger des Marktplatzes und Kun-

den der Geschäfte am Marktplatz, ab Freitag, 7 Uhr im 

Innenbereich des gesamten Marktplatzes und in den Park-

buchten an der Marktstraße keine Fahrzeuge abzustellen. 

Die Sperrung dauert bis Montag, 17 Uhr. Mit Einschrän-

kungen ist jedoch bis Mittwoch, 16.7. zu rechnen.  

Im eigenen Interesse und um Schäden an Fahrzeugen zu 

vermeiden, bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Fotoð und Bilderausstellung beim Bürgerfest  

Traditionell findet beim Wiesauer Bürgerfest auch eine 

Fotoð und Bilderausstellung im Rathaussaal statt.  

In diesem Jahr sind Bilder aus der Vereinsgeschichte 

einiger Wiesauer Vereine zu sehen.  

Ausstellungseröffnung  

am 4. Juli 2025 um 18.30 Uhr  

im Rathaussaal  

Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen!  

Die Ausstellung ist geöffnet von 7. - 14. Juli zu den 

Geschäftszeiten im Rathaus, außerdem am Samstag 

und Sonntag während des Bürgerfestes.  

10 Jahre Bio -Erleben im Steinwald ð  

Jubiläumsausgabe des Sommerprogramms  

startet im Juli  

Bereits zum zehnten Mal findet dieses Jahr das beliebte 

Sommerprogramm ăBio-Erlebenò statt.  

Zwischen dem 14. Juli und dem 30. August 2025 erwartet 

Besucherinnen und Besucher ein vielfältiges Freizeitange-

bot, in dem Bio -Höhepunkte im Steinwald entdeckt wer-

den und Bio mit Spaß und Abenteuer erlebt wird.  

Während des gesamten Veranstaltungszeitraums finden 

von Montag bis Samstag täglich feste Programmpunkte 

statt ð jede Woche im gleichen Rhythmus. So können Be-

sucherinnen und Besucher gezielt planen und beliebte 

Angebote auch mehrfach wahrnehmen. Ob Gärtnerei, 

Mutterkuhhaltung, Kutschfahrt oder Segway - und Quad -

Touren: Die Veranstaltungen verbinden Informationen 

rund um Bio mit Freizeitspaß und Naturgenuss.  

Im Steinwald selbst startet die Woche montags mit einem 

Besuch in der Bio -Gärtnerei Becher in Ebnath, wo Teilneh-

mende einen spannenden Blick hinter die Kulissen eines 

der größten Bio -Gartenbaubetriebe in Nordostbayern wer-

fen können. Dienstags geht es auf den Rücken der Pferde: 

Ein geführter Western -Ausritt ab der Grenzmühle bei Bärn-

höhe führt durch die idyllische Landschaft des Natur-

parks. Mit dabei ist erneut der ăwilde Bison-Mittwochò im 

benachbarten Fichtelgebirge, bei dem die Besucher eine 

kleine Mischung aus Safari und Wildem Westen auf dem 

Ferienhof der Familie Höpfel in Sichersreuth erwartet. Dort 

leben Bisons und Rotwild in einem weitläufigen, naturna-

hen Gehege ð ein eindrucksvolles Beispiel für artgerechte 

Tierhaltung und gelebte Bio -Philosophie. Donnerstags lädt 

die Erlebnis Steinwald GmbH zu einer geführten Segway -

Tour ein und freitags steht eine Quad -Tour mit dem 

Quadcenter Schönhaid bei Wiesau auf dem Programm, bei 

der verschiedene Bio -Höhepunkte im östlichen Steinwald 

angesteuert werden. Den entspannten Abschluss der Wo-

che bildet samstags eine gemütliche Kutschfahrt mit der 

Familie Engelhardt, die von Bärnhöhe aus durch die ur-

sprünglichen Wälder des Naturparks führt ð inklusive herr-

licher Ausblicke und entschleunigender Naturmomente.  

Alle Informationen zum diesjährigen Bio -Erleben -

Programm - inklusive Terminen, Veranstaltungsorten und 

Programmbeschreibungen -  sind online unter 

www.steinwald -allianz.de/bio -erleben zu finden. Dort kön-

nen sich Interessierte auch über die Anmeldemöglichkei-

ten informieren.  

Eine Anmeldung ist jeweils bis 12:00 Uhr am jeweiligen 

Vortag erforderlich.  
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Veränderung im Vorstand des MSC Wiesau  

Ende Mai hielt im Clubhaus der MSC Wiesau seine diesjäh-

rige Hauptversammlung ab.  

Der zweite Vorsitzende Karl -Heinz Dietrich konnte neben 

den Mitgliedern auch den dritten Bürgermeister André 

Putzlocher sowie Ehrenmitglied Horst Otto Seidel begrü-

ßen. Es folgten die Berichte der einzelnen Vorstandsmit-

glieder bevor den Anwesenden eine neue Vereinssatzung  

vorgestellt wurde. Diese wurde nach einer kurzen Diskus-

sion einstimmig angenommen.  

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: zum neuen 

ersten Vorstand wurde Karl -Heinz Dietrich gewählt. Er 

übernahm das Amt des langjährigen Vorsitzenden Franz 

Höcht der aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr kan-

didierte. Zweiter Vorsitzender wurde Michael Sollfrank, 

bestätigt in ihrem Amt als Kassier wurde Daniela Seidel. 

Für den Sport ist weiter Franz Negratschker Jun. zustän-

dig. Die Jugend wird geführt von Johannes Jäger. Kassen-

prüfer sind Werner Härtl und Sven Seidel.  

In seinem Grußwort bestätigte André Putzlocher die posi-

tive Arbeit des MSC Wiesau.  

Bild v. l.: dritter Bürgermeister André Putzlocher, Sven 

Seidel, Daniela Seidel, Werner Härtl, Michael Sollfrank, 

Karl -Heinz Dietrich, Franz Negratschker jun. Es fehlt Jo-

hannes Jäger (Jugendleiter).  

Frühlingsradtour des Tourismus ð und Kulturver-

eins  

Zwanzig motivierte Mitglieder des TUK Wiesau radelten 

zur Straußenfarm Mitterhof. Dort erfuhr man von  Familie 

Frank viel Wissenswertes über die Lebenswelt der großen 

Vögel. Auch die selten gewordene Rasse der Mangaliza -

schweine war zum Bestaunen.  

Nach einer genüsslichen Kaffeepause trat man gestärkt 

die Heimfahrt an.  


